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Auszug aus Bericht des Vorstandes über das Jahr 2015 
Global war 2015 geprägt von Krieg und Terror sowie einer großen Zahl an 
Flüchtlingen, die aus Angst vor Gewalt und Tod ihre Heimat verlassen ha-
ben. Noch sind es einige wenige Menschen die Zuflucht in Bennigsen ge-
sucht haben. Das wird sich in 2016 ändern und neben den politischen und 
gesellschaftlichen Diskussionen zu diesem Thema auch den FC Bennigsen 
fordern. 
Aktuell möchte ich aber noch einmal von einigen Höhepunkten des abgelau-
fenen Geschäftsjahres berichten, auch in diesem Jahr beginne ich mit der 
Fußballabteilung: 
 
Für die I . Fußballherrenmannschaft war 2015 ein sehr schwieriges Jahr. 
Bis zum letzten Spieltag der Saison 2014/2015 wurde gegen den drohenden 
Abstieg aus der 1. Kreisklasse gekämpft, erst dann konnte man mit einem 
Sieg gegen den SV Arnum II den Klassenerhalt sichern. Eigentlich eine gute 
Basis für die neue Saison 2015/2016, aber erneut musste das Team zahlreiche 
personelle Abgänge verkraften.  
Die Neuausrichtung der I.  bedeutete für unsere I I . Fußballherrenmann-
schaft, nach dem Abstieg aus der 3. Kreisklasse, sogar das „Aus“.  
 
Deutlich entspannter ist die Entwicklung in unseren “ Ü-Bereichen“ .  
Neben der Alt-Herren (Ü32) und der Alt-Senioren (Ü40) wurde für die Sai-
son 2015/2016 nach längerer Zeit auch wieder eine Alt-Senioren (Ü50) ge-
meldet.  
 
Nach einem Start mit zwei 11er Frauenmannschaften in den Spielbetrieb 
der Saison 2014/2015, wurde zum Rückrundenstart ein Team in eine 7er 
Frauenmannschaft ohne Wertung umgemeldet.  
Für die Saison 2015/2016 wurden eine 11er Frauenmannschaft in der Kreisli-
ga sowie eine 7er Frauenmannschaft in der 1. Kreisklasse gemeldet.  
Nicht ganz einfach der Start in die neue Saison - Johannes Glesinski stellte 
sein Traineramt zur Verfügung. Mit Giuliano Giurdanella fanden wir einen 
sehr engagierten jungen Mann, der das Team mit großer Begeisterung beglei-
tet. Die I I . Frauenmannschaft - ein sehr junges Team - wird von Werner  
Heinemeyer betreut und ist mit Feuereifer bei der Sache.  
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Konstant sind unsere Zahlen bei der Spielgemeinschaft mit Bredenbeck im 
Juniorenbereich - in der Saison 2015/2016 konnten wir zehn Junioren- und 
ein D-Juniorinnen-Team melden. Im Fokus sicherlich unsere B-Junioren. 
Alle Verantwortlichen sehen hier die Möglichkeit, in nicht mehr ganz so fer-
ner Zukunft wieder eine A-Juniorenmannschaft am Punktspielbetrieb teil-
nehmen zu lassen.  
 
Am 7. Oktober 2015 fand im Clubheim eine außerordentliche Fußballab-
teilungsversammlung statt. Harald Remtisch und Marion Demann stellten 
ihre Ämter zur Verfügung.  
Mit Uwe Dembski als Abteilungsleiter und Stefan Laue als Jugendleiter 
bzw. stellvertretender Abteilungsleiter wurden zwei langjährige Vereinsmit-
glieder an die Spitze der Fußballabteilung gewählt, auch der Spielausschuß 
hat einige neue Gesichter bekommen.  
 
Die Tischtennisabteilung knüpfte in 2015 nahtlos an die Erfolge der Vorjahre 
an, und damit meine ich nicht nur den nunmehr 10. Titelgewinn des erfolg-
reichsten Springer Stadtvereins, gleich zu Beginn des Jahres 2015 in Völk-
sen. Daran wird sich nach meiner Einschätzung in den nächsten Jahren nichts 
ändern, und das (hier erlaube ich mir ein Zitat von Klaus Wowereit) „ finde 
ich auch gut so“. Besonders erfreulich und ein Zeichen der konstanten und 
auf hohem Niveau liegenden Jugendarbeit, wie bereits im Vorjahr wurden 9 
Stadtmeistertitel errungen. 
 
In der Tischtennis-Abteilungsversammlung errang die I . Herrenmann-
schaft souverän die Meisterschaft und stieg in die Bezirksoberliga auf. In der 
Tischtennisvereinsgeschichte des FC Bennigsen war noch nie eine Mann-
schaft in dieser Spielklasse vertreten.  
Aber auch die anderen Tischtennismannschaften waren sehr erfolgreich!  
Aufgrund der sehr erfolgreichen zurückliegenden Saison ist es nicht verwun-
derlich, dass in der Saison 2015/2016 nunmehr insgesamt drei Damen-, neun 
Herren- sowie elf Jugendmannschaften an den Start gehen.  
Mit K ristoffer  Ochs sowie Fynn und Fee Banse nehmen aktuell drei Ben-
nigser Kinder am Landeskadertraining teil.  
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Unsere Damen der Abteilung Turnen und Gymnastik haben sich einen 
neuen Namen gegeben und nennen sich zukünftig „ Frauen-Fit-Gym“ .  
Die Entscheidung resultiert aus dem einheitlichen Verständnis, dass der 
Schwerpunkt der sportlichen Aktivitäten bereits seit längerer Zeit nicht nur 
auf dem Turnen liegt.  
 
Durchaus etwas turbulenter hingegen das abgelaufene Jahr für die Badmin-
tonabteilung. Nach ganz kurzer Zeit stellte der gewählte Abteilungsleiter 
Timm Lehmann sein Amt bereits wieder zur Verfügung; und wart nach der 
Teilnahme an einer Sitzung des Vorstandes nie wieder gesehen.  
Dankenswerterweise stellte sich Dirk Schart kommissarisch für das Amt zur 
Verfügung.  
 
Soviel zu meinem überwiegend sportlichen Rückblick aus den einzelnen Ab-
teilungen. Kommen wir nun zu den Themen, die den Vorstand in 2015 vor 
zahlreiche Herausforderungen gestellt haben.  
Erfolgreich und auf konstantem Niveau befindet sich unser Sponsoring bzw. 
die Gewinnung und Betreuung von Werbepartnern. Hier leistet Jens Obluda 
ausgezeichnete Arbeit und sorgt damit u.a. für stabile Vereinsbeiträge. 
 
Auch bei dem Thema „ Hallenzeiten“  konnten wir die Situationen entschär-
fen und in (fast) allen Punkten positiv regeln: 
Die Seniorinnen der Frauen-Fit-Gym-Gruppe können wieder zur gewohnten 
Hallenzeit die Süllbergsporthalle nutzen. 
Die Tischtennisabteilung hat mit der halben Halle am Donnerstag eine zu-
sätzliche Trainingsmöglichkeit. 
Für die Badmintonabteilung planen wir derzeit am Samstag eine zusätzliche 
Trainingszeit zu schaffen. 
 
“ Chris“  Bokelmann und Robin Hrassnigg haben unsere Homepage erneut 
überarbeitet. Bei der Neugestaltung standen vor allem die einfache Einbin-
dung und das Mitwirkung interessierter Schreiber im Vordergrund. Auch die 
Berichte hinsichtlich Spielgeschehen und aktueller Ereignisse sind jetzt deut-
lich schneller im Zugriff.  
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Am 28. Juni hatten sich dann wieder 9 Mannschaften bei bestem Fußballwet-
ter zum traditionellen Ortspokal, dem von uns durchgeführten Karl-Heinz-
Parplies-Turnier, eingefunden. Sigrid Schwäbe und Tim K iesel hatten in 
bewährter Form die Leitung des Turniers.  
 
Für alle Beteiligten etwas überraschend dann eine Aktion seitens der Stadt 
Springe - Austausch der Hallenbeleuchtung inklusive der daraus resultie-
renden (Voll-) Sperrung der Bennigser Süllberg-Sporthalle; und das Ganze 
auch noch außerhalb der ursprünglich geplanten Sommerferien.  
In zähen Verhandlungen mit der Stadt ist es Robin Hrassnigg dann gelun-
gen, die Situation zu entschärfen.  
 
Bennigsen-Tri-umphiert sollte eigentlich zum 2. Mal stattfinden, musste 
dann aber im ersten Versuch aufgrund einer Unwetterwarnung, beim zweiten 
Versuch mangels Anmeldungen von Organisator Tim K iesel abgesagt wer-
den. 
 
Auf der Stelle treten wir derzeit mit dem Projekt “ Soccer-Court“ . Es gibt 
viele gute Ideen für eine Realisierung, die Finanzierung ist für das Projekt-
team aber nach wie vor die größte Herausforderung; weil sie nicht gesichert 
ist. 
 
Selbstverständlich bedanken wir uns wie in den zurückliegenden Jahren 
ganz herzlich bei allen Sportlerinnen und Sportlern, bei den Trainern, 
Übungsleitern und Betreuern, den fleißigen Eltern und engagierten Hel-
fern. Ihre/Eure Unterstützung, das Engagement und Herzblut ermöglicht 
erst die sportlichen Erfolge und Veranstaltungen im gesamten Verein!  
 
Ein ganz besonders großes Dankeschön richten wir seitens des Vorstandes 
an alle Förderer, Sponsoren und Geschäftspartner für die Unterstützung 
im abgelaufenen Geschäftsjahr. Ohne Sie/euch wäre Vereinsarbeit auf 
diesem Niveau überhaupt nicht möglich. 
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Der Mitgliederbestand stellte sich per 01.01.2016 wie folgt dar: 
 

 männlich weiblich gesamt 
Jugendliche (bis 18 J.) 129 43 172 
Erwachsene/Rentner 294 136 430 
zusammen 423 179 602 

 

Somit ist es uns auch in 2015 gelungen, unsere Mitgliederzahl zu steigern, 
gegenüber 2014 sind es 23 Vereinsmitglieder mehr.  
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle ebenfalls noch einmal ganz 
herzlich bei meinen Vorstandskolleginnen/-kollegen. Auch in 2015 hatten 
wir eine vertrauensvolle, sehr gute und konstruktive Zusammenarbeit. 
Aufgrund von überraschenden Ereignissen bereits in den ersten Tagen des 
neuen Jahres 2016 bin ich sehr zuversichtlich, dass der FC Bennigsen von 
1919 e. V. seine erfolgreiche und positive Entwicklung in allen Abteilungen 
und Bereichen fortsetzen wird.  
 

Udo Schulz, 1. Vorsitzender 
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Bericht über die Jahreshauptversammlung 2016 
Am Samstag, dem 27. Februar fand die JHV 2016 in unserem Clubhaus an 
der Medefelder Straße statt.  
Nach der Begrüßung und Totenehrung, dem Feststellen der Beschlussfähig-
keit und der Genehmigung der Tagesordnung wurden durch den 1. Vorsit-
zenden Udo Schulz langjährige Vereinsmitglieder geehrt. 
 

Anstelle der Ehrung einer Sportlerin, eines Sportlers und einer Mannschaft 
des Jahres, wurde in diesem Jahr eine “ Abteilung des Jahres“  geehrt:  
Nach den vielen Erfolgen sowohl im Jugend- als auch im Erwachsenenbe-
reich - die Tischtennisabteilung! 
 

Weiterhin wurden ausgezeichnet: 
Für 20 Jahre Zugehörige im FCB – silberne Ehrennadel: 
Katja Wente  Christa Heldt (n. a.)  Dirk Rastenburg (n. a.) 
Ulrich Niemann (n.a.) Nils Postrach (n. a.)  Karl-Heinz Wenig 
Tobias Müller (n. a.) Hendrik Howind (n. a.) 
 
Für 35 Jahre Zugehörigkeit im FCB – goldene Ehrennadel: 
Rose-Marie Fischer Sigrid Schwäbe  Antje Kiesel 
Erwin Delekat (n. a.) Holger Kasten 

 

 
 

Rose-Marie Fischer, Sigrid Schwäbe, Antje Kiesel und Holger Kasten 
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Für 60 jährige M itgliedschaft im FCB wurde 
in diesem Jahr Hans Pietsch mit Urkunde und  
Präsent vom 1. Vorsitzenden ausgezeichnet. 
 
Überboten wird der Hans in diesem Jahr noch 
von einem weiteren Vereinsmitglied, den wir 
für 70-jährige Vereinstreue auszeichnen kön-
nen! Leider konnte Heinz Schmidtchen aus 
gesundheitlichen Gründen nicht anwesend 
sein: 
 
Wir bedanken uns auch von dieser Stelle noch 
einmal ganz herzlich bei allen langjährigen 
Vereinsmitgliedern für ihre Treue. 
Allen zu ehrenden langjährigen Vereins- 
mitgliedern, die in der JHV nicht anwesend sein konnten, werden die Ge-
schenke und Ehrennadeln im Nachgang durch den Vorstand überreicht. 
 
Nach den Ehrungen, den Berichten des Vorstandes und der Kassenprüfer 
wurde die Wahl des Vorstandes durchgeführt und ergab folgende Ergebnisse: 
1. Vorsitzender:  Wiederwahl  - Udo Schulz 
2. Vorsitzender:  Neuwahl   - Tim Kiesel 
Kassenwartin:   Wiederwahl  - Hanne Hische 
Schriftführer/in:  derzeit unbesetzt 
Festausschuss:   Neuwahl   - Sven Dembski 
Pressewart:   Wiederwahl - Jens Obluda 

 

Das Foto zeigt den neugewähl-
ten 2.Vorsitzenden Tim K iesel 
(rechts) mit Hannelore Hische 
und Udo Schulz. 
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Von der Jahreshauptversammlung im Amt bestätigt wurden die zuvor in den 
Abteilungsversammlungen gewählten Abteilungsleiter/-innen: 
Damengymnastik:  Wiederwahl  - Karin Zierholz 
Fußball:    Neuwahl   - Uwe Dembski 
Tischtennis:   Wiederwahl - Robin Hrassnigg 
Badminton:   nicht besetzt 
 

Die Position des Vereinsjugendwartes wird von Stefan Laue (Jugendleiter 
FU) und Jan Pulka (Jugendleiter TT) ausgeführt - beide werden auf dieser 
Position vertrauensvoll zusammenarbeiten. 
 

Zu Ehrenratsmitgliedern wurden vorgeschlagen und einstimmig gewählt: 
Antje K iesel, Renate Pahl, Henning Kasten u. Reinhardt Seehaver. 
Den Vorsitz des Ehrenrates hat Dieter Röttger als Ehrenvorsitzender! 
 
Der Vorstand informiert 
Sicherlich haben sich bereits viele Bennigser mit dem Thema “ Flüchtlinge“  
und dem “wie kann man ggf. unterstützen“ beschäftigt.  
In Bennigsen hatte am 12. Januar K lemens Brandt zu einer ersten Informa-
tionsveranstaltung in das Bennigser Gemeindehaus eingeladen, um genau 
diese Thematik anzusprechen. Zurzeit leben in Bennigsen und Lüdersen noch 
sehr wenige Flüchtlinge, das wird sich aber vermutlich in absehbarer Zeit 
ändern. Weil der Sport gute Möglichkeiten der Integration bietet, werden zu 
gegebener Zeit natürlich auch die Vereine für mögliche Mitgliedschaften 
angesprochen. Zunächst gilt es aber nicht völlig unvorbereitet zu sein und die 
Flüchtlinge bei den ersten Behördengängen, Arztterminen, dem Erlernen der 
deutschen Sprache, etc., zu unterstützen. Genau hierfür werden Freiwillige 
gesucht. 
Klemens Brandt hat sich dankenswerterweise bereit erklärt, die Koordination 
in Bennigsen zu übernehmen und natürlich auch zu unterstützen. 
Wer sich also vorstellen kann, Klemens Brandt bei den anstehenden Aufga-
ben zu unterstützen und sich für die anfallenden Aufgaben zur Verfügung 
stellen möchte, wendet sich bitte an: 
K lemens Brandt -E-Mail-Adresse: fluechtlingshilfe-ben.lue@gmx.de  
oder Telefon-Nummer: 05045/7860 
 

Der Vorstand 

mailto:fluechtlingshilfe-ben.lue@gmx.de
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... zuerst in diesem Jahr Jürgen Meißner, der am 7. Januar 75 Jahre alt 
geworden ist. 
Jürgen gehört dem FCB seit 2007 an, als er vom WSV zu uns gewechselt ist, 
um in der Seniorengruppe Gymnastik zu betreiben. Dies tut er seitdem mit 
Freude und ist regelmäßig dabei. 
An seinem Geburtstag war er verreist. Deshalb hat ihm Dieter Röttger später 
bei einer Übungsstunde gratuliert und im Namen des FC Bennigsen alles Gu-
te für die Zukunft gewünscht. 
 
…ebenfalls Erwin Feike, der am 15. Januar seinen 90. Geburtstag feiern 
konnte. Eingeladen hatte er zu seinem Ehrentag in das Daniel’ s und sehr ger-
ne war eine Abordnung der Tischtennisabteilung, der Seniorenturngruppe 
und der 1. Vorsitzende Udo Schulz dieser Einladung gefolgt, um Erwin per-
sönlich zu gratulieren und unsere Glückwünsche zu übermitteln.  
Noch immer spielt Erwin aktiv Tischtennis und hilft bei Bedarf sogar in der 
IX. Herrenmannschaft aus. Eine unglaubliche Leistung!  
Mit den 90 Jahren sind er und Stefan Spyra die ältesten aktiven Sportler im 
Verein. 
Dabei war Erwin zunächst als Fußballer aktiv, hat dann aber seine Leiden-
schaft für den Tischtennissport entdeckt und ist dieser Sportart bis heute treu 
geblieben.  
Unzählige Talente hat er als Trainer ausgebildet, auch unser 1. Vorsitzender 
wurde von Erwin in den 70er/Anfang der 80er Jahre ausgebildet und durfte 
als ganz junger Spund gemeinsam mit ihm in der I. Tischtennisherrenmann-
schaft spielen. Das waren tolle Zeiten, die man niemals vergisst und über die 
natürlich auch an seinem Geburtstag gesprochen wurde. 
„Lieber Erwin, wir gratulieren dir auch von dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich. Bleib wie du bist und vor allen Dingen so gesund, dass du noch vie-
le Jahre deinen geliebten Tischtennissport ausüben kannst“. 
 
... dann Detlef Schoenefeld, der am 08. Februar  seinen 75. Geburtstag er-
lebte. Er hat sich schon vor vielen Jahren, als sein Sohn noch bei uns Fußball 
spielte, in der Jugendbetreuung verdient gemacht. Auch nach Beendigung 
dieser Aufgabe hat er seine Verbindung zum FCB aufrecht erhalten - und das 
inzwischen 34 Jahre. 
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Dieter Röttger hat Erwin an seinem Ehrentag besucht, ihm gratuliert, alles 
Gute gewünscht und auch für die lange Vereinstreue gedankt. 
 
…auch ganz herzlich Kar lheinz Schulz zu seinem 85. Geburtstag, den er 
am 10. Februar gefeiert hat.  
Karlheinz ist seit mittlerweile 71 Jahren Vereinsmitglied im FCB, deshalb 
darf man ihn auch ganz ruhigen Gewissens als Urgestein bezeichnen; hat er 
doch die Geschichte des Vereins zum großen Teil miterlebt.  
Als Fußballer gehörte er mit zu der 1954er Meistermannschaft, die den Ben-
nigser Fußball bis in die Verbandsliga gebracht hat. Aber auch als Tischten-
nisspieler wusste er zu glänzen, hier gelang ihm (1949) sogar einmal der 
Kreismeistertitel.  
Das Fußballspielen musste Karlheinz aufgrund eines Schlaganfalls Ende der 
70er Jahre beenden, als Tischtennisspieler war er aber noch bis 1990 aktiv. 
Viele Jahre war er dann noch als treuer Fan bei den Spielen seines Sohnes auf 
dem Sportplatz anzutreffen, sehr häufig in Begleitung seines treuen Boxer-
hundes “Carlo“.  
Seinen Ehrentag feierte Karlheinz im Kreis seiner Familie und damit auch in 
Anwesenheit unseres 1. Vorsitzenden, der natürlich die Gelegenheit genutzt 
hat, an diesem Tag auch die Glückwünsche des Vereins sowie ein kleines 
Geschenk zu überbringen. 
„Lieber Karlheinz, wir wünschen dir auch von dieser Stelle noch einmal 
möglichst viel Gesundheit und natürlich Freude, damit du uns noch lange 
erhalten bleibst!“  
 
... unserem Sportkamerad Jürgen Jacob, der am 14. Februar 65 Jahre alt 
wurde. Jürgen ist seit 2009 im FCB bei der Seniorengymnastikgruppe sehr 
aktiv - wo er auch das Nesthäkchen (jüngster Teilnehmer) ist. 
Inzwischen ist Jürgen im wohlverdienten Ruhestand.  
Uwe Dembski hat ihm an seinem Ehrentag gratuliert und die besten Glück-
wünsche und ein kleines Präsent persönlich überbracht. 
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… von dieser Stelle selbstverständlich auch zum Nachwuchs; denn bereits 
am 3. Januar erblickte Bela, der Sohn von Nadja Teßmer und Johannes 
(“ Jo“ ) Glesinski das Licht der Welt.  
 

Gemeinsam mit den glücklichen Eltern 
und Großeltern freuen sich natürlich auch 
die Fußballabteilung und der Vorstand 
über den Nachwuchs.  
Sicherlich ist es jetzt noch viel zu früh, 
an dieser Stelle über einen möglichen 
Nachwuchs für unsere Fußballabteilung 
zu spekulieren. Aber bei zwei so sportli-
chen Eltern könnte es natürlich sein, dass 
gewisse Gene mit Bezug zum Fußball in 
die Wiege gelegt wurden.  
Die Verantwortlichen würde es auf jeden 
Fall freuen, wenn Bela eines Tages für 
den FCB dem runden Leder nachjagen 
könnte.  
 
 

Bis zu diesem Zeitpunkt wünschen wir den glücklichen Eltern aber erst ein-
mal eine wunderschöne Zeit und nicht zu viele schlaflose Nächte mit ihrem 
Nachwuchs. 
 
 
„Liebe Geburtstagskinder, liebe Eltern, seitens des Vorstandes gratulieren wir 
von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich.  
Wir wünschen euch alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit und unserem 
Elternpaar viel Spaß mit dem Nachwuchs!“  
 
Der Vorstand 
 
 



14 
 

 
 

 
 

 



15 
 

 
 
Die Tischtennis-Jugend spielte zum Abschluss der Hinrunde der Saison 
2015/16 ihre Vereinsmeister aus. 

 

Insgesamt 34 Teilnehmer kämpften in vier verschiedene Konkurrenzen, wo-
bei die Schülerinnen und Mädchen in einem gemeinsamen Feld von zwölf 
Spielerinnen gegeneinander antraten. Die Schülerklasse bestand aus acht 
Spielern und bei den Jungen gingen 14 Starter an die Tische. Zusätzlich zum 
Einzel wurde natürlich auch das Doppel ausgespielt.  
 
Die Mädchen spielten zwei Sechsergruppen 
mit anschließender K.O.-Runde. Bereits 
dieses Jahr kann man sehen, dass auch in 
unserem Mädchenbereich die Qualität stetig 
zunimmt und sich sowohl die jüngeren als 
auch älteren Spielerinnen enorm verbessern. 
Durchsetzen konnte sich am Ende Sophie 
Heyer (Foto M itte) in einem spannenden 
Finale mit 3:2 gegen Celine Fiebig (L inks). 
Drittplatzierte wurde Melina Ochs, die zu-
vor Celine auch nur knapp mit 2:3 unterlag. 
Das beste Mädchendoppel bildeten die bei-
den dann zusammen - Melina und Celine -, 
indem sie im Endspiel L inda Venzke und Sophie bezwangen. 
Die drei besten Schülerinnen dieser Konkurrenz waren Smilla Wolff, Fee 
Banse und Lou-Iza Warner sowie Fee und Smilla im Doppel. 
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von links: Jarne Aust, Florian Jandel, Noah Reichelt, Leonard Dangel, Niklas Hüper, Jaime Jurk 

 
Die acht Spieler der Schülerklasse spielten in zwei aufeinanderfolgenden 
Gruppenphasen nahezu Jeder gegen Jeden. Auch unsere jungen Talente hier 
zeigten schon einigen Ehrgeiz. Es ist schön zu sehen, dass gerade diejenigen, 
die ihre erste Saison spielen, sich schon deutlich steigern konnten.  
Den Titel des Schülervereinsmeisters sicherte sich Noah Reichelt vor Jarne 
Aust im direkten Duell mit 3:1. Florian Jandel konnte sich gegen K lau-
diusz Gwozdz den 3. Platz sichern.  
Sieger im Doppel wurden hier Florian und Jarne ganz knapp vor Leonard 
K rieter und Leonard Dangel.  
 
Die Jungen boten das größte Feld auf. Einige der stärkeren Schüler entschie-
den sich dafür, hier mitzuspielen, da sie in den Punktspielen ohnehin schon 
bei den “Großen“ mitmachen - und das zurecht!  
Einige sehr schöne Spiele sowie Überraschungen gab es auch hier zu sehen. 
Am Ende setzte sich aber Favorit Florian Zucknik klar durch. Der Zweit-
platzierte Paul Stitzinger  konnte ihm im Finale beim 3:1 aber als einziger 
immerhin einen Satz abnehmen, eine sehr gute Leistung.  
Das Spiel um Platz 3 war auch hart umkämpft. Hier setzte sich unser 
Youngster Fynn Banse mit 3:1 gegen Dennis Struck durch.  
Im Doppel spielten dann Paul und Dennis ihre Stärken gemeinsam aus und 
sicherten sich den Titel vor Florian und Klaudiusz. 
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von links: Fynn Banse, Lennart Bölke, Tim Schneider, Florian Zucknik, Paul Stitzinger, Klaudiusz Gwozdz, 
Dennis Struck 

 
Nach insgesamt vier Stunden sind alle Sieger ermittelt worden. Sophie und 
Florian konnten sich in ihrem letzten Jugendjahr noch einmal den Titel si-
chern.  
Im nächsten Jahr wird es also neue Vereinsmeister geben. Angesichts der 
derzeitigen Leistungsdichte wird der Favoritenkreis um einiges größer sein. 
 
Zusätzliche Trainingsangebote für die Bennigser Jugend 
In den Weihnachtsferien boten wir einigen Jugendlichen sogar eine zusätzli-
che Trainingsmöglichkeit. In Zusammenarbeit mit dem Tischtennis-Laden 
TMS trainierten 18 Bennigser Jugendliche unter Anleitung professioneller 
Trainer (u.a. mit A-Lizenz und Ex-Zweitligaspieler) vier Stunden lang für die 
anstehende Rückrunde. 
Das nächste noch größere Training dieser Art findet in den Osterferien vom 
29.03. - 01.04. natürlich ebenfalls in Bennigsen statt. Hier wird dieses Modell 
auf vier Tage ausgeweitet. 
 
Tischtennis-Jugend erfolgreich bei den Springer Stadtmeisterschaften 
Zu Beginn der Rückrunde standen vor den Punktspielen noch die Stadtmeis-
terschaften Springe in Völksen an. 
Im Wettstreit mit den Nachbarvereinen schnitt unsere Jugend wieder einmal 
hervorragend ab. 
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Insbesondere in den Spielklassen der ganz jungen Starter sind wir ja bereits 
auf Regionsebene Spitze. Hier konnten sowohl die weiblichen als auch 
männlichen Teilnehmer der C-Schüler (Jahrgang 2005 und jünger) als auch 
der B-Schüler (2003 und jünger) bis auf eine Ausnahme alle Titel im Einzel 
und Doppel nach Bennigsen holen. 
Lediglich Fynn Banse im Einzel der Schüler B hat nach hartem Kampf    
Moritz Thun aus Altenhagen zu Platz 1 gratulieren müssen. Moritz wird 
jedoch in der kommenden Saison nach Bennigsen wechseln, sodass wir hier 
einen weiteren starken Spieler für unsere Jugendabteilung gewinnen. 
 

Äußerst erfreulich sind im weiteren Verlauf die Erfolge der weiblichen und 
männlichen A-Schüler (2001 und jünger) sowie die der offenen Jugend. Hier 
wussten wir uns noch nicht abschließend einzuschätzen, doch bei den A-
Schülern gingen alle Titel an uns. Die beiden Titelträger Maik Ehrenpfort 
und Melina Ochs traten danach sogar in der offenen Jugendklasse an. 
Während Maik es dort bis ins Viertelfinale schaffte, zeigte Melina mit dem 
Erreichen des Finales eine herausragende Leistung. Sie wurde erst von unse-
rer Nr.1, Paulina Döbbe, geschlagen. 
Eine weitere Überraschung war dann, als im Doppel der Mädchen Melina 
Ochs mit Celine Fiebig die Paarung Paulina Döbbe und Norina Greuner auf 
Platz 2 verwiesen. 
Den Abschluss dieses erfolgreichen Tages setzte Flor ian Zucknik, der mit 
einer äußerst souveränen Leistung Stadtmeister der ältesten Jugendklasse 
wurde. 
 

Von 14 ausgespielten Konkurrenzen holten wir zwölf Titel nach Bennigsen. 
Mit dem angesprochenen Sommer-Neuzugang Moritz Thun kann man sogar 
diesen als halben Titel zählen. 
Möglicherweise lassen sich in einem der kommenden Jahre gar alle Titel er-
langen, wofür natürlich einiges passen muss. 
Sicher ist aber auch der Wunsch vorhanden, dass die umliegenden Vereine 
weiterhin ihre Jugend fördern, damit dies keine zweiten Vereinsmeisterschaf-
ten werden. 
Unabhängig davon geht unsere Entwicklung weiter, insbesondere in der an-
stehenden Punktspiel-Rückrunde sowie den Vergleichen auf Regions- und 
Bezirksebene. 
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Zu Beginn der Punktspiele im Jahr 2016 können unsere elf Mannschaf-
ten die positiven Erwartungen erfüllen, teilweise gar übertreffen. 
Die I . Mädchen steht in der Bezirksliga weiterhin auf einem guten 4. Tabel-
lenplatz. Mit unserer starken Nr. 1, Paulina Döbbe, die mit einer Bilanz von 
15:6 aktuell die zweitbeste Spielerin der Staffel ist, stehen die Chancen sehr 
gut, diesen Rang weiter zu festigen. 
 
Derzeit auf dem 3. Platz liegt die I I . Mädchen in der Kreisliga. Zu diesem 
überraschend guten Ergebnis konnten vor allem Celine Fiebig (15:3) und 
Melina Ochs (11:7) beitragen, die in ihrer Staffel auf Platz 2 und 5 rangie-
ren.  
Im weiteren Verlauf der Rückrunde wird das Team alles geben, um die restli-
che Konkurrenz hinter sich zu lassen. 
Gute Genesung wünschen wir von hier Tabea Jandel und Lissy Rohleder, 
die ihre Verletzungen auskurieren müssen. Mit unseren starken Schülerinnen 
können wir aber glücklicherweise gleichwertigen Ersatz aufbieten. 
 
Jene Schülerinnen B/C spielen in ihrer Altersklasse eine sehr starke Saison. 
Zwei Zweiermannschaften stellen wir hier. Diese befinden sich mit Platz 1 
und 3 in ausgezeichneter Position. Alle vier Spielerinnen sind dabei unter den 
Top 10 ihrer Staffel. Besonders erfolgreich sind Smilla Wolff und Lou-Iza 
Warner, die jeweils nur ein Einzel verloren haben (14:1 und 11:1). 
 
Auch im Jungenbereich zeigt sich eine tolle Entwicklung. 
Die I . und I I . Jugend spielen aktuell in der 2. Kreisklasse. Momentan ist die 
II. Jugend gar Tabellenführer und die I. Jugend konnte sich nach vier Spielen 
ohne Niederlage auf Platz 3 vorankämpfen. Unter anderem gelang der “Ers-
ten“ dabei die Revanche im vereinsinternen Duell.  
Einen großen Leistungssprung schaffte bisher Paul Stitzinger, der mit einer 
Bilanz von 20:4 (Rückrunde 8:0) zweitbester Spieler der Liga ist.  
Aber auch alle anderen zeigen respektable Leistungen und sehr guten 
Kampfgeist. 
Die entscheidenden Spiele um die vordersten Plätze stehen noch aus. Es be-
stehen gute Chancen, dass beide Mannschaften sich in den Top 3 halten kön-
nen. 
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Die I I I . und IV. Jugend treten gemeinsam in der 3. Kreisklasse an.  
Die Mannschaft der IV. Jugend kann sich dabei mit einem Mittelfeldplatz im 
Vergleich zur letzten Saison klar steigern. Gerade auf Malte Homeyer (12:8) 
ist dabei oft Verlass. 
Die III. Jugend, zuvor eine Mannschaft aus B-Schülern, ist voll im Kampf 
um die vordersten Tabellenplätze. Im oberen Paarkreuz können sich der 
Jüngste, Leonard K rieter (9:9), und besonders Maik Ehrenpfort (16:3) 
sehr gut behaupten und für höhere Aufgaben empfehlen. 
 
Unsere beiden Mannschaften in der Altersklasse der Schüler B wachsen im-
mer mehr an ihren Herausforderungen. Alle spielten ausnahmslos entweder 
zuvor noch gar keine Spiele oder eine Klasse tiefer bei den C-Schülern.  
Mit Platz 7 und 8 können sie immerhin noch Hannover 96 hinter sich lassen. 
Zum oberen Mittelfeld sind es sogar nur wenige Punkte und die anfänglichen 
Rückrundenspiele lassen hoffen, dass für beide Teams noch etwas in diese 
Richtung geht. 
Jeweils an Nr. 1 spielen Noah Reichelt (15:3) und Jarne Aust (9:9) eine 
gute Saison. Auch die Mitspieler steigern sich mit jedem Match, gerade Finn 
Oehring ist mit 5:1 sehr gut in die Rückrunde gestartet. 
 
Für die Jüngsten, die Schüler C, beginnt nach einer turbulenten Hinrunde 
nun wahrscheinlich eine sehr stabile Rückrunde. Leonard Dangel wurde als 
Verstärkung von der III. Jugend verpflichtet und wird mit Fee Banse ein sehr 
gefährliches Duo bilden. Fee ist bereits jetzt mit 11:1 Spielen zweitbeste 
Spielerin in einer eigentlich männlichen Jugendklasse. Auch Leonard ist viel 
zuzutrauen, sodass sich das Team durchaus noch von Platz 7 auf Platz 4 oder 
3 vorarbeiten kann. 
 
Eine sehr interessante und spannende Rückrunde erwartet alle Mannschaften. 
Fest steht, dass wir es jedem ermöglichen, seinen Weg zu gehen. Zuallererst 
wollen wir die bestmöglichen Ergebnisse in der Endabrechnung erreichen. 
Für die kommende Spielzeit werden dann neue Herausforderungen warten, 
die sich jeder in dieser weiter großartigen Entwicklung redlich verdient hat. 
 
Jan Pulka 
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Das neue Sportjahr hat begonnen 
Der letzte Echobericht erschien in der Adventszeit, so starten wir chronolo-
gisch mit den Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen und der anschließen-
den Weihnachtsfeier. 
 

Am 19.12.2015 fanden die Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen statt. 
Mit einer Beteiligung von 45 Startern wurde verbissen um den Titel der Ver-
einsbesten gerungen.  
Bei den Damen triumphierte Carmen Kammer vor Julia Juschkewitz. Im 
Doppel gewannen Julia Juschkewitz/Carmen Kammer gegen Paulina 
Döbbe/Tanja Luppino.  
Bei den Herren setze sich Robin Hrassnigg vor Dennis Horand durch. Im 
Doppel gewannen Marko Marini/Robin Hrassnigg gegen Peter Franz/ 
Helmut Freimann. 
“Gemeinsame Wurstmeister“  wurden Andreas Heyer und Raphael Kokott. 
„Allen Titelträger/-innen herzlichen Glückwunsch!“  
  

Im Anschluss an die Erwachsenen-VM zelebrierte die TT-Abteilung die 
Weihnachtsfeier, die allen Beteiligten viel Spaß machte. Für den einzigen 
Showact sorgte in diesem Jahr der kleine Italiener, der den verletzten anderen 
Italiener würdig vertrat. „Danke Heiko!“  
Flor ian Zucknik wird im nächsten Jahr beweisen müssen, dass es in Bennig-
sen auch ein männliches “Voice of Germany“- Talent gibt. Ein großer Dank 
an das Team Schwägermann, welches in gewohnter Manier beitrug, dass 
wir bis zu früher Stunde eine besinnliche und fröhliche Zeit miteinander hat-
ten. 
Am 08. Januar fand im FC-Clubhaus die jährliche Abteilungsversammlung 
mit Neuwahlen statt. Dank unseres nachhaltig stabil agierenden Spielaus-
schusses freue ich mich, weiter in diesem Team verantwortlich zu wirken. 
Achim Gefeke, der dem Abteilungsleiter u.a. das Thema „Schal“  in den 
Kopf setzte, wird in 2016 aus zeitlichen Gründen nicht im Spielausschuss-
kreis mitwirken.  
„Danke für dein Engagement und ich bin mir sicher, dass auch die nächste 
Fahrradtour vom Team Müller/Gefeke organisiert wird!“  
In 2016 soll die Steckrübenradtour durch die Gruppenbusfahrt nach Stuhr am 
16. April ersetzt werden, in 2017 ist dann wieder Radeln angesagt.  
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Ebenso freue ich mich, dass Andreas Sonnenberg und “Antek“  Wolff zum 
Spielausschuß dazukommen. Antek wird sich vorrangig um das Thema Pres-
se und Seniorenmeisterschaften kümmern, Andreas ist unser neuer “Fanbe-
auftragter“.  
Sabine Meyer, Paulina Döbbe, Helmut Freimann, Stefan Karl, Frank 
Müller und Jan Pulka als Jugendwart komplettieren in das Team. 
 
Am 10./11. Januar folgten die Stadtmeisterschaften in Völksen. Zum elften 
Mal in Folge haben wir den Stadtmeisterpokal als erfolgreichster Verein der 
Stadt Springe geholt. Darauf kann die ganze Abteilung, können wir, sehr 
stolz sein. 
Die Highlights waren neben den zahlreichen Titeln in den Jugendkonkurren-
zen (Infos im neuen Jugendbereich von Jan Pulka) der Sieg des reinen Links-
händerdoppels Heiko Meyer/David Hoffmann in der Herren D Konkurrenz, 
also bis Kreisliga.  
In der Herren D Einzelkonkurrenz am Samstag dominierten wir mit vielen 
vorderen Plätzen das Geschehen. Den Titel konnten wir uns leider nicht si-
chern, zu stark war Inga Prelle.  
Die besten Einzelplatzierungen belegten Sebastian Faber auf dem 2. Platz 
und Holger Battmer und Florian Zucknik auf Platz 3. 
Den Titel bei den Damen konnten wir in diesem Jahr nicht verteidigen, so 
musste Julia Juschkewitz ihrer Kontrahenten Martina Fieber am Ende gra-
tulieren. Auch wenn es nicht ganz reichte, ist der Vizemeistertitel ein sehr 
gutes Ergebnis.  
Aus Bennigser Sicht ist es unglücklich gelaufen; denn die Auslosung führte 
dazu, dass unsere Spielerinnen bereits im Halbfinale gegeneinander antreten 
mussten.  
Im Damen-Doppel folgte dann Erwachsenenhighlight Nr. 2; denn Julia 
Juschkewitz und Carmen Kammer sicherten sich Platz 1 in der Damen 
Doppelkonkurrenz.  
Bei der offenen Herrenkonkurrenz konnte in diesem Jahr verletzungsbedingt 
leider nicht das ganze Staraufgebot teilnehmen, so stand der Abteilungsleiter 
immer noch euphorisiert vom Vereinsmeistertitel zwei Wochen zuvor plötz-
lich im Hauptrundenfinale gegen Friedrich Blume und belegte am Ende den 
3. Platz. 
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Bei der Seniorendoppelkonkurrenz belegte Werner Feldt an der Seite von 
Karsten Fieber (TTC Völksen) den 2. Platz. 
 

 
 
Zur Rückrunde haben sich dem FC die Kölzers aus Gehrden angeschlossen. 
Julian bei der Jugend und Roland in der IX. Mannschaft haben sich sehr 
schnell eingelebt. „HERZLICH WILLKOMMEN!“  
 
Der Punktspielbetrieb in der Rückrunde ist bereits in vollem Gange. Zunächst 
ein kurzer Überblick über die aktuelle Situation der verbleibenden Mann-
schaften im Erwachsenenpokalspielbetrieb. 
Die I . Damen ist nach dem deutlichen 6:1 Auswärtserfolg bei den ehemali-
gen Bekannten von Tanja Luppino ins Bezirksklassenpokalhalbfinale ein-
gezogen.  
Bei den Herren ruhen alle Hoffnungen auf den reifen I I I . Herren, die als 
einziges Team noch im Pokalspielwettbewerb vertreten ist. Sie stehen nach 
dem deutlichen Triumph (6:1) in Gümmer im Viertelfinale des 2. Bezirks-
klassenpokals.  
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Zum aktuellen Punkspielgeschehen. Dieses Mal soll den jeweiligen Mann-
schaftsberichten eine interessante Doppelstatistik (für Nobbi und alle anderen 
Statistikfreunde) vorausgehen. Wir wollen mal die mannschaftsübergreifen-
den Vergleiche der Gesamtdoppelbilanzen der Erwachsenenteams miteinan-
der vergleichen: 
 
Mannschaft Doppel-Gesamt  
V.  Herren   30-6   
I .  Damen   11-3   
IV.  Herren   38-14   
VI I . Herren   21-13   
VI .  Herren   22-14   
I I I .  Herren   20-14   
I I .  Herren   25-18   
VI I I . Herren    19-14   
I .  Herren   23-23   
IX.  Herren   13-16   
I I I .  Damen   9-13   
I I .  Damen   9-24   
 
Ohne Berücksichtigung von Verletzungen und Umstellungen HR�Æ RR bil-
den gemäß statistischer Detailberechnungen die aktuellen Doppel-Asse die 
Spieler der V. Herren, gefolgt von der I. Damen, der IV. Herren und den Ol-
dies der VII. Herren. 
 
I . Damen (Bezirksklasse) 
Der besonders erfreuliche Saisonverlauf unserer I. Damen ist hervorzuheben. 
Sie waren in die Bezirksklasse aufgestiegen und stehen aktuell als Aufsteiger 
mit 14:0 an der Tabellenspitze. Auch das erwartet schwere Auswärtsspiel 
gegen Rethen konnte souverän mit 8:1 gewonnen werden. Es sind noch drei 
Partien zu spielen und die Chancen eines “Durchmarsches“ stehen sehr gut. 
„Julia, Carmen, Frey, Tanja und Paulina, weiter so - das ist sehr stark!“  
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I I . Damen (K reisliga) 
Eine Klasse tiefer greift unsere II. Damen an und befindet sich aktuell mit 
dem 7. Platz im Mittelfeld der Tabelle. Auch sie waren aufgestiegen und hat-
te sich das Kursziel Klassenerhalt vorgenommen. Leider konnte die Mann-
schaft nicht immer in Bestbesetzung antreten. Wir drücken die Daumen, dass 
bald alle wieder an Bord sind. Insbesondere die aus der Jugend nachrücken-
den Spielerinnen wie Paulina, Elisabeth und Sofie bringen sich hervorragend 
ein. Die besten Rückrundenbilanzen weisen Paulina Döbbe und Melanie 
Heitland auf. 
 

I I I . Damen (K reisklasse) 
Die III. Damen steht in der 7er Staffel aktuell auf dem 4. Tabellenplatz und 
das ist sehr bemerkenswert. Besonders erfreulich, dass die Neuanfängerinnen 
sich mit viel Spaß und Trainingsengagement stetig spielerisch verbessern und 
wesentlich zu den Punktspielerfolgen beitragen. Aber auch die Jugendlichen 
wie Norina Greuner oder Jana Schubert stehen bei Ersatznotwendigkeit 
zur Verfügung. Spitzenspielerin Sabrina Rohrmoser ist mit 10:0 noch unge-
schlagen, konnte leider nicht immer eingesetzt werden. 
 

I . Herren (Bezirksober liga) 
Was für eine Staffel!!! Vom 4. bis zum 10. Platz kann noch alles passieren, 
so eng liegen die Teams beieinander. „Ausruhen, locker 1-2-3“ klappt da 
nicht und wird am Ende auch nach hinten losgehen. Umso wichtiger ist es, 
dass die I. Herren nach den drei Auftaktniederlagen nun zu Hause gegen 
Twistringen mit 9:7 gewonnen hat. Sicher ist die Situation besonders er-
schwert dadurch, dass die Nr. 2, Gernot Gardinowksi, verletzungsbedingt 
bislang nicht zur Verfügung stand. Wir drücken die Daumen und hoffen auf 
eine baldige Genesung.  
Beim wichtigen 9:7 Erfolg in Twistringen wurde die I. von einem hungrigen 
Publikum angepeitscht und eben dieses wird ebenso wichtig sein bei den aus-
stehenden Heimpartien in den direkten Duellen gegen Misburg, Bothfeld und 
Frielingen. Aktuell liegt die I. Herren auf Tabellenplatz 6. Auch wurden in 
den Partien, insbesondere aufgrund der Verletzung von Gernot, die Doppel 
stets neu formiert. Bei der Begegnung gegen Twistringen fand erstmals das 
Doppel Pfeiffer/Pulka zusammen, welches dort als Doppelpaarung Nr. 1 gut 
harmonierte.  



26 
 

 
 
In Ergänzung zu den Doppeln wird es wichtig sein in den Einzeln geschlos-
sen wieder wichtige Zähler für die Mannschaftssiege einzufahren. Auch hier 
hat jeder Spieler, mit Ausnahme von Holger Pfeiffer, in der Rückrunde noch 
Ausbaupotential.  
„Also Männers und Fans, die Partien gegen die direkten Konkurrenten aus 
Misburg, Frielingen, Bothfeld und Stuhr werden es in sich haben, lasst uns 
„ fighten“ um als Aufsteiger das erklärte Ziel Klassenerhalt zu erreichen!“  
  
I I . Herren (1. Bezirksklasse) 
Die II. Herren steht aktuell mit 18:10 Zählern auf dem 4. Platz. Die Rückrun-
denpartien beim RSV Hannover II und Germania Grasdorf II konnten ge-
wonnen werden. Danach folgten leider drei Niederlagen gegen Hemmingen, 
die bereits vor der Saison als Meister feststanden, und die direkten Konkur-
renten aus Ingeln-Oesselse (7:9) und Hannover 96 IV (5:9). Das notwendige 
Hochrücken der Nr. 1 Tim Schulz konnte nicht kompensiert werden. Sehr 
erfreulich, dass Christian Meier zu den Spielen gegen Hemmingen und 96 
nach längerer Verletzung wieder mitwirken konnte und insbesondere gegen 
96 mit 2 Einzelerfolgen wesentliche Punkte beitrug.  
Es folgen nun die Partien gegen Wettbergen I, Davenstedt I und Hüpede II, in 
welche die II. Herren als Favorit ins Rennen geht und einige Zähler einfahren 
sollte. Es ist zu erwarten, dass die Reserve am Ende der Saison auf Platz 3 
oder 4 landet.  
Die stärksten Bilanzen in der Rückrunde weisen Peter Franz (6:3), Robin 
Hrassnigg (4:3) in der Mitte und M ichael Stach (4:2) im unteren Paarkreuz 
auf. 
 
I I I . Herren (2. Bezirksklasse) 
Die alten und bewegungsarmen Männer der III. Herren stehen mit 16:6 Punk-
ten auf einem guten 4. Tabellenplatz. Sollte die SV Arnum selbst alle vier 
Spiele gewinnen, so kann die III. Herren nicht mehr auf einem direkten Ab-
stiegsplatz landen und kann nun den Blick ausschließlich nach oben richten. 
In der Staffel 12 ist an der Tabellenspitze mit den “Zombies“  aus Harkenb-
leck und den Nachbarn aus Altenhagen II und Lüdersen I noch alles möglich 
und bleibt sehr spannend.  
 



27 
 

 
 
In den Februarpartien gegen Holtensen I und Grasdorf III sind sicher 4:0 
Punkte drin, so dass ein Highlight das Auswärtsspiel auf dem Vereinsgelände 
von Harkenbleck wird. In der Rückrunde konnten bisher Stefan Brünn (2:0), 
Norbert Algaier (2:1) und Antek Wolff (2:0) überzeugen.  
Auch Steffen Lambrecht durfte einmal ran und gewann sein Einzel bei sei-
ner Rückkehr in den Bennigser TT-Bezirk. Da nach unten hin nun in der Ta-
belle alles abgesichert ist, kann sich die III. Herren mit entsprechender Gelas-
senheit dem Fortlauf der Saison hingeben und am Ende sehen, wie die Plat-
zierung ist. Sollte das Team plötzlich und widererwartend aufsteigen, so hat 
der Abteilungsleiter eine Überraschung parat. 
 
IV. Herren (K reisliga) 
Die IV. Herren befindet sich nach 17 Begegnungen in der 12er Staffel aktuell 
mit 31:3 Punkten und einer wichtigen Spielbilanz von +88 auf dem 1. Tabel-
lenplatz! Zur Rückrunde wurde das Team verstärkt und verjüngt. Zum einen 
konnte Antek Wolff die ersten Partien gegen die direkten Konkurrenten aus 
Gestorf I, Völksen I und Rethen III mitwirken, zum anderen rutschten Steffen 
Lambrecht und David Hoffmann fest in die IV. Mannschaft, um auch Sperr-
vermerke für Helmut Freimann und Frank Müller (nun V. Herren) zu um-
gehen.  
Die Taktik und Umstellung hat sich bislang ausbezahlt, da alle sechs bisheri-
gen Rückrundenpartien (u.a. in Völksen 9:6 und Rethen 9:5) gewonnen wur-
den. Weiterhin bedarf es voller Konzentration auf die ausstehenden Begeg-
nungen, um am Ende das aus Vereinssicht sinnvolle Ziel „Rückkehr in den 2. 
Bezirk“ zu realisieren.  
Erfreulich, dass Christian Burchards OP gut verlief, er uneingeschränkt 
mitwirken kann und gar mit 8:0 in der Rückrunde der stabilste Punktegarant 
ist. Ein großer Dank geht an Arne Schirmer, der bei mannschaftsübergrei-
fend taktischer Notwendigkeit aushilft und damit ein festes “Aufrutschen“ 
von Spielern aus der V.  Mannschaft verhindert.  
Weitere überzeugende Einzelstatistiken zeigen bisher Holger Battmer 
(10:2), Sebastian Faber (5:3), David Hoffmann (7:2), Frank Zucknik (2:1) 
und Steffen Lambrecht (5:0). Die Gesamtdoppelbilanz ist mit 13:5 positiv.  
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Die IV. Herrenmannschaft mit ihren neuen Trinkflaschen. 
 
V. Herren (1. K reisklasse) 
Die Doppelspezialisten der V. Herren befinden sich noch immer auf einem 
gutem Kurs und stehen mit 20:4 Zählern auf dem 3. Tabellenplatz im Kopf-
an-Kopf-Rennen mit Alvesrode II und Altenhagen III.  
Das Zünglein an der Waage werden die Spiele von Altenhagen gegen Ben-
nigsen und Alvesrode sein. Die Mannschaft, die mindestens ein Unentschie-
den gegen den noch ungeschlagenen Tabellenführer aus Altenhagen holt, 
wird mit hoher Wahrscheinlichkeit den 2. Platz belegen. Das Spiel Bennigsen 
gegen Altenhagen III findet am 12. April, 20:00 zu Hause statt, die Partie 
Alvesrode-Altenhagen am 1. April in Altenhagen. 
Überragend in der Rückrunde ist bisher Frank Müller. Hatte er in der Hin-
runde in der IV. Mannschaft noch Sand im Getriebe so entwickelt sich Frank 
zum “Dirty Harry“ der Kreisklasse und ist mit 6:0 noch ungeschlagen. 
Das neue Spitzendoppel Freimann/Meyer ist in der Rückrunde ebenfalls 
ungeschlagen. 
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VI . Herren (1. K reisklasse) 
Die Junioren der VI. Herren liegen mit 12:12 Punkten auf dem 5. Tabellen-
platz und befinden sich im sicheren Fahrwasser. Die kreisliga- und bezirks-
klassenerprobten Mannschaften aus Harkenbleck und Hemmingen marschie-
ren in der Tabelle voraus. Aber auch in den Spielen gegen die Favoritenteams 
zeigte sich, dass „nicht viel fehlt“.  
Das Team zeichnet sich durch hohen Trainingsfleiß, Spaß und gesundem 
Ehrgeiz aus, sodass sich bereits jetzt abzeichnen lässt, dass die Spieler in der 
kommenden Spielzeit groß auftrumpfen werden. Eine herausragende Rück-
runde spielt aktuell Marco Reese im oberen Paarkreuz mit 5:1.   
 
VI I . Herren (2. K reisklasse) 
Die Oldies stehen aktuell in der 2. Kreisklasse mit 14:8 Punkten auf dem 4. 
Tabellenplatz. Erwartungsgemäß zieht der Staffelfavorit, TSV Reden I, von 
dannen, aber um Platz 2 bleibt es spannend. Hier stehen die Spiele gegen 
Concordia Alvesrode (16:6, aber schlechterer „Torbilanz“) und Tuspo Jein-
sen II (15:9) noch aus. Ggfs. ist es am Ende der Saison also tatsächlich mög-
lich, dass die VII. Herren, wie auch in den vergangenen zwei Jahren, den 2. 
Platz holt und somit wieder für einen weiteren Startplatz eines Teams im 1. 
Kreis sorgen könnte.  
Die Spieler Peter K rüger und Reinhardt Seehaver sind aktuell mit jeweils 
einer 5:1 Bilanz die Spieler der Rückrunde 
 
VI I I . Herren (2. K reisklasse) 
Die 4er Mannschaft der VIII. Herren steht mit 16:8 Punkten sehr gut da. Be-
sonders interessant ist, dass nahezu alle Spieler in der Rückrunde eine ausge-
glichene Einzelbilanz aufweisen. Es freut zudem sehr, dass es gelungen ist, 
dass auch Christoph Blume und Elias Glauche erste Punktspieleinsätze in 
der Rückrunde erhalten haben. Auch unser Rückrundenneuling aus Gehrden, 
Roland Kölzer, hat bereits einmal ausgeholfen und konnte mit zwei Einzel-
siegen erfolgreich beisteuern. Bis auf das Spiel gegen Rethen folgen aus-
schließlich Spiele gegen die unteren Mannschaften, so dass das Team auf 
Platz 3 klettern könnte. 
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IX. Herren (2.K reisklasse) 
Die in der Parallelstaffel aufschlagende IX. Herren steht mit 6:14 Punkten im 
unteren Mittelfeld der Tabelle. Das Team um Spitzenspieler Raphael Kokott 
wird sicherlich noch den einen oder anderen Platz in der Tabelle klettern, da 
das Team mit Roland Kölzer nochmal verstärkt wurde und Robert Lange 
nur sehr selten zur Verfügung stand. Auch ist davon auszugehen, dass unsere 
Jugendlichen im Bedarfsfall noch den einen oder anderen Einsatz erhalten 
und positiv beisteuern können. 
 
Die Trainingsbeteiligung ist ausgesprochen positiv, auch begrüßen wir wie-
der einige Schnupperanfänger im Jugend- und Erwachsenenbereich in unse-
rer Halle und es freut mich sehr, dass der Donnerstag für die notwendige 
Punktspielentzerrung des Dienstages hervorragend genutzt wird. 
Auch ist die Beteiligung bei der Erfassung von lebendig formulierten Punkt-
spiel-, Vor- und Turnierberichten auf der neukonzipierten Vereinshomepage 
www.fcbennigsen.de erfreulich hoch. 
 
Abschließend möchte ich auf folgende Termine hinweisen: 
- 16. April  Tischtennis Abteilungs-Busfahrt nach Bremen in 
   Verbindung mit dem Auswärtsspiel der I. Herren in Stuhr 
- 7.-8. Mai  Relegationsspieltag 
- 13.-16. Mai DTTB 5-Länderkampf in Bennigsen (Schüler B) 
 
„Im Namen der Tischtennisabteilung und des Vorstandes bedanke ich mich 
sehr herzlich bei allen Sponsoren für ihre Unterstützung und ihr Engagement 
in 2015.  
Sie haben an der erfolgreichen Entwicklung unserer Abteilung einen gewich-
tigen Anteil.  
Ich wünsche mir, dass wir auch weiterhin von unseren Sponsoren unterstützt 
werden, um die gewaltigen Herausforderungen des Jahres 2016 bewältigen 
zu können!“  
 
Robin Hrassnigg 
 

 

http://www.fcbennigsen.de
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Um die Winterpause zu überbrücken, haben unsere Frauenmannschaften an 
einigen Hallenturnieren teilgenommen, aber der Erfolg hielt sich in Grenzen. 
Am Sonntag, dem 14. Februar fand das eigene Turnier in der Süllberg-
Sporthalle statt. Zum 3. Mal wurde um den Tini-Demann-Wanderpokal ge-
spielt. Nach erheblichen Schwierigkeiten ist es uns in letzter Minute gelun-
gen, mit zehn Mannschaften in das Turnier zu starten . 
Unsere I. Frauenmannschaft spielte in Gruppe A mit SV Gehrden, PSV Hil-
desheim II, Egestorf/Langreder und Yurdumspor Lehrte. In Gruppe B spiel-
ten neben unserer II. Frauenmannschaft Sparta Langenhagen, TSV Limmer 
III, ETSV Haste und SG Everloh/Northen. 
 

Nach den Gruppenspielen war für unsere beiden Mannschaften das Turnier 
bereits beendet - sie schieden jeweils als Viertplatzierte aus.  
Sieger des Turniers wurde Sparta Langenhagen. 
 

Für Tini Demann, die in Hoffenheim ein Punktspiel hatte, übernahm ihre 
Mutter Marion die Pokalübergabe. 
Dank einer großartigen Spende von Adel Osso bekam jede Mannschaft einen 
Fußball und von unserem Clubhauswirt eine Flasche “Prickelwasser“.  
Es war wieder ein tolles Ereignis, alle Mannschaften waren sehr zufrieden 
und versprachen im nächsten Jahr wiederzukommen. 
 

In der Cafeteria wurden reichlich Speisen und Getränke angeboten. Dank an 
die Spielerinnen die den ganzen Tag in der Küche und am Tresen aktiv wa-
ren. 
Ebenso bedanken wir uns bei Amrei Christianhemmers und René Schütte, 
die in der Regie für einen reibungslosen Ablauf der Spiele sorgten, obwohl 
die Anzeigentafel leider wieder öfter ausgefallen war. 
Auch den Schiedsrichtern Heinrich Eicke und Maxime Petersen danken 
wir, die mit den fairen Spielerinnen keine Probleme hatten. 
 

Die D-Juniorinnen hatten nach der Winterpause am 12. März ihr erstes Spiel 
in Luthe. Trainer M ichael Wiese und Mounier Chebill wünschen sich hier 
eine bessere Trainingsbeteiligung. 
 

Sigrid Schwäbe 
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Hallenkreismeisterschaften (Sparkassen-Hallenturnier): 
Finalrunde der Juniorinnen war am 27./28. Februar in der Bennigsen Süll-
berg-Sporthalle an der Medefelder Straße - Ausrichter war der FC. 
In den Altersklassen E-, D- und C-Juniorinnen traten jeweils 6 Mannschaften 
an. 
 
Finalrunde der Junioren fand am 05./06. März in der Wedemark-Sporthalle 
Am Royeplatz (Mellendorf) satt - Ausrichter war der SC Wedemark. Hier 
waren die G-Junioren (am 6. März) dabei. 
 
Insgesamt wurden während des Turniers 5 Heimspiele in Bennigsen und 2 in 
der Halle in Bredenbeck durchgeführt. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer und Helferinnen.  
„Mit eurer Hilfe (und auch dem guten Buffet) hat die SG auch in diesem Jahr 
den guten Ruf für die Durchführung von Turnieren beibehalten!“  
 
Für den laufenden Sparkassen-Hallenpokal (Beginn im November 2015) 
wurden insgesamt 14 Mannschaften gemeldet:  
2x D-, 4x E-, 4x F- und 2x G-Junioren und sowohl eine C- als auch eine E-
Juniorinnenmannschaft  
 
Drei Mannschaften haben den Einzug ins Semifinale geschafft: 
Halbfinale der E1-Junioren am 20. Februar in Bennigsen  
Im ersten Spiel gegen Hänigsen gelang es ihnen den 0:1 Rückstand in eine 
3:1 Führung zu drehen, die leider durch zwei Gegentore in den letzten Minu-
ten hergegeben wurde.  
Im zweiten Spiel gegen TSV Havelse fiel die Entscheidung des Tages - mit 
der besten Leistung der Saison spielten unsere Jungs den großen Favoriten an 
die Wand. Zum Entsetzen der Trainer und der neutralen Zuschauer wehrten 
sich die Havelser auf unfairste Art, brutalste Fouls sollten die Angriffe unter-
binden und unsere Kinder einschüchtern.  
Da der Schiedsrichter nicht in der Lage war, die Gesundheit der Bennigser zu 
sichern, entschieden sich die Trainer nach dem 8.(!) Foul mit Verletzungsfol-
gen die Mannschaft unter dem Beifall der Zuschauer vom Feld zu nehmen. 
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Halbfinale der F3-Junioren am 21. Februar in Laatzen 
Tamme Hagedorn und Johannes Pflüger haben die beiden Tore erzielt und 
Tom Trzewik hat toll gehalten - zu einem Sieg hat es dennoch nicht gereicht. 
 
Halbfinale der G-Junioren am 20. Februar in Lehrte 
Die SG wurde nach 3 Spielen Gruppensieger und hat damit den Einzug in die 
Finalrunde geschafft.  
Die Mannschaft hat sich während der letzten Monate sehr gut entwickelt. 
Eine herausragende Spielerin ist Fee Banse, die mit Weitsicht, Schnelligkeit 
und Ballgefühl beeindruckt. 
 

Übersicht der Juniorenmannschaften der SG Bennigsen/Bredenbeck: 
B-Junioren 
Trainer:    Uwe Schönstedt, Chris Bokelmann und  
    Betreuer Dirk Jürgens 
K lasse/Tabelle:  Kreisliga 
Anzahl Spieler:   22 Spieler 
Trainingszeiten:  dienstags in Bennigsen und donnerstags in  
  Bredenbeck, jeweils von 18:15 - 19:45 Uhr 
 

C-Junioren 
Trainer:   Rainer Struck, Lisa Tillinger, Andre Bolduan 
K lasse/Tabelle:  1. Kreisklasse 
Anzahl Spieler:   27 Spieler 
Trainingszeiten:  montags und donnerstags 17:30 - 19:00 Uhr 
 

D1-Junioren 
Trainer:   Chris Bokelmann, Florian Fricke, Enrico Enke 
K lasse/Tabelle:  9er/2. Kreisklasse 
Anzahl Spieler:   19 Spieler 
Trainingszeiten:  Im Winter: freitags von 18:30 - 19:30 Uhr in  
  Bennigsen in der Süllberg-Sporthalle 
 

D2-Junioren 
Trainer:   Ingo Baake 
K lasse/Tabelle:  9er/2. Kreisklasse 
Anzahl Spieler:   13 Spieler 
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E1-Junioren: 
Trainer:  Stefan Laue, Andreas Ochs und Claudia Weiner 
K lasse/Tabelle: Kreisliga (5. Platz) 
 

Die Mannschaft wurde mit Unterstützung von folgenden Sponsoren neu aus-
gestattet: 
Trainingsanzüge:  Tom Nehm Raumgestaltung 360 Grad 
Regenjacken:  Optik am Denkmal 
Zip-Pullover:  Budde Sanitär aus Bredenbeck 
Vielen Dank an die Sponsoren. Die Kinder treten somit im einheitlichen Out-
fit bei Spielen auf und das Gefühl der Zusammengehörigkeit wird gestärkt. 
 

 
 

Die E1-Junioren mit ihren Trainern 
Hinten v. l.: Andreas Ochs, Claudia Weiner, Stefan Laue-Wittkopp 

Mitte v. l.: Jan Witkiewicz, Tom Budde, Leonard Krieter, Fynn Banse, Cyrill Weiner, 
Fynn Pracejus, Henry Götze 

Vorne v. l.: Nico Pracejus, Kristoffer Ochs, Leonard Dangel, Finn Hoppe 
 

E2-Junioren: 
Trainer:  Kjell-Ole Andresen, Stefan Laue, Patrick Schade 
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F1-Junioren: 
Trainer:    Dirk Steinert, Thomas Göpel 
K lasse/Tabelle:  1. Kreisklasse (6. Platz) 
 

F2-Junioren: 
Trainer:   Dirk Steinert, Thomas Göpel 
K lasse/Tabelle:   2. Kreisklasse (4. Platz) 
 

F3-Junioren: 
Trainer:   Sven Dembski, Torsten Schmidt 
Trainingszeiten:  montags um 16:00 - 17:00 Uhr in Bredenbeck und  
  donnerstags von 16:00 -.17:00 Uhr in Bennigsen 
 
Dieser Jahrgang war mit 2 Mannschaften, der F3 und der F4, in der Hallen-
saison aktiv. Das Bauunternehmen Frankenfeld aus Lüdersen hat die 
Mannschaft mit Trainingsanzügen ausgestattet - vielen Dank! 
 

 
 

Die F3-Junioren mit ihren Trainern und dem Sponsor 
Hinten v l.: Sven Dembski, Henning Haake (Sponsor), Torsten Schmidt 

Mittle v. l.: Till Rüdiger, Felix Hrassnigg, Emil Springfeld, Fee Banse, Jarle Hellbusch, 
Tyler Dembski, Anne Grabaum, Johannes Pflüger, Moritz Döge 

Vorne v. l.: Valentin Zabel, Seweryn Gwozdz, Paul Dix, Tom Trzewik, Luis Kotulla,  
Samir Safa, Torge Stier, Max Palm, Alexander Richer, Tamme Hagedorn, Finya Pauly 

Es fehlen: Hannah Gottmann, Anton Bues, Timon Glauche, Isabelle Schmitt 
und Chiara Weiner 
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F-Juniorinnen: (für das Hallenturnier gemeldet) 
Trainer:    Torsten Schmidt 
Für das Sparkassen Hallenturnier wurde eine Mädchenmannschaft gemeldet. 
Sonst trainieren die Mädchen im Mix bei den F-Junioren mit. 
 

 
 

Hinten v. l.: Lilli Budde, Kim Krawczyk, Anne Grabaum, Torsten Schmidt 
Vorne v. l.: Jule Hölscher, Hannah Gottmann, Fee Banse, Emily Kiske 

 

G-Junioren: 
Trainer:    Stefan Laue, Torsten Schmidt 
K lasse/Tabelle:  Kreisklasse 
Spieler:   18 Spieler 
Trainingszeiten:  montags 17:00 Uhr (Winter) in Bredenbeck,  
    freitags 15:00 Uhr in Bennigsen 

 
 

Hinten v. l.: Cyrill Weiner, Stefan Laue-Wittkopp 
Mitte v. l.: Henry Struth, Noah Golücke, Arno Schreyer, Vincent Dauter 
Vorne v. l.: Hannes Stirne, Fee Banse, Lasse Golücke, Chiara Weiner 
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Aufgrund der großen Anzahl an Jungen und Mädchen hat Stefan Laue für die 
Hallensaison die Gruppe geteilt in eine G- und u.G-Juniorenmannschaft (ab 
Jahrgang 2010). 
Im Training wird Stefan von Daniel Piesker und Dirk Rodenberg unter-
stützt. 
 

 
 

Von links: Tim, Joost, Greta, Danil, Ali, Fame, Heinz, Max, Ben, Jannes, Danny 
 und Jakob 

 
Weitere Aktionen im Jugendbereich: 
Am 23. Januar waren ca. 100 Vereinsmitglieder der Juniorenmannschaften 
zum Spiel Hannover 96 gegen Darmstadt 98 in die HDI Arena gefahren.  
Der Niedersächsischen Fußballverband hatte Aktionen für Vereine wie “ Dein 
Team für H 96“  zu vergünstigten Eintrittspreisen angeboten. 
 
Die SG Bennigsen-Bredenbeck hatte unter der Leitung von Chris Bockel-
mann am 31. Januar ein Fußballturnier (B-Junioren Cup) in der Süllberg-
Sporthalle organisiert und durchgeführt.  
Insgesamt nahmen neben der SG 19 Mannschaften aus der 1. Kreisliga und 
aus der Kreisklasse teil. 
 
Marion Gehrke 
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Wallus Cup 2016 
Es war wieder rund um ein gelungenes Turnier des FC Bennigsen was zu 
recht zum Gold Cup des Sportbuzzers ernannt wurde. 
Die Planungen und Organisation sind gut gelaufen und wurden von den 
Zuschauern auch in diesem Jahr wieder in höchsten Tönen gelobt. 
So waren auch in diesem Jahr wieder Hochkaräter aus Landes- und 
Bezirksliga eingeladen, die an beiden Turniertagen wortwörtlich für ein 
Hallenspektakel gesorgt haben. Neben vielen Toren zeigten die Mannschaften 
auch die Kunst, mit dem runden Leder umzugehen. 
Kleinere Meinungsverschiedenheiten wurden schnell und unkompliziert von 
der Turnierleitung im Keim erstickt, Emotionen gehören aber zum Fußball 
dazu und machen diese Sportart auch aus. Es ging jedoch alles auf einer 
friedlichen Ebene zu Ende. 
Das Highlight des Turniers war jedoch das Spiel der Handicap Kickers, das 
von den Zuschauern mit stehendem Applaus abgerundet wurde. 
 
Am Ende gab es einen verdienten 
Sieger des Wallus Cups - den FC 
Springe, dem wir auf diesem Wege 
nochmals zu ihrer überragenden 
Leistung gratulieren. 
Die I. Herrenmannschaft des FC 
Bennigsen bedankt sich bei allen 
Helfern und Mannschaften die zum 
guten Gelingen beigetragen haben. 
 
Bis zum nächstes Jahr 
Hendrik Garbe  
und  
Sascha Voges  
(Spieler der I. Herrenmannschaft) 
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Der Winterspielplan neigt sich dem Ende zu. Das heißt, auch dass die Hallen-
turniere gespielt sind. Der FC Bennigsen hat im Herrenbereich drei erfolgrei-
che Turniere in der Süllberg-Sporthalle veranstaltet. 
Die Fußballer planen bereits die Rückrunde und befinden sich schon in der 
Vorbereitung auf die Rückrunde 2016. 
 

Für die I . Herrenmannschaft beginnt somit die Mission “Klassenerhalt“: 
Hierzu wurde das Gesicht der Mannschaft durch 13 Neuzugänge entschei-
dend verändert. Der Kader ist bewusst vergrößert worden, um somit auch den 
Leistungsdruck und die bis dahin mangelnde Trainingsbeteiligung zu erhö-
hen. 
Wir sind überzeugt, dass nach vielen Gesprächen mit der Mannschaft und 
dem Trainer allen Beteiligten der Ernst der Situation klar ist.  
Fazit: Die Mannschaft ist gefordert zu liefern. 
Ebenfalls konnte in der Winterpause für den scheidenden Trainer Karsten 
Bürst ein Nachfolger verpflichtet werden. Ab Sommer 2016 wird Christian 
Hampel aus Hüpede der verantwortliche Coach an der Linie sein. 
Desweitern sind wir in Gesprächen mit unseren Spielern, um sie langfristig 
an den Verein zu binden. Gespräche über weitere Neuzugänge laufen eben-
falls auf Hochtouren. 
 

Ein weiteres ehrgeiziges Ziel ist es, wieder eine II. Herrenmannschaft beim 
FCB zu melden. Auch hier arbeiten wir kräftig an der Umsetzung. 
Der am 7. Oktober 2015 neu gewählte Fußball-Spielausschuß wurde am 22. 
Januar auf der ordentlichen Fußballabteilungsversammlung einstimmig bestä-
tigt, welches auch sicherlich ein Zeichen dafür ist, dass der neu eingeschlage-
ne Weg mitgetragen und unterstützt wird. 
An dieser Stelle möchte ich nochmals um aktive Mitarbeit und Unterstützung 
bitten, um unsere gesteckten Ziele zu erreichen.  
 

Aktuelle Ergebnisse  
- 20. Februar:  I . Herrenmannschaft gewinnt den REWE Cup 
- 28. Februar: FCB I  - TSV Bantorf  10:1  
- 06. März: FCB I  - SG Bredenbeck   0:3 
 
Uwe Dembski 
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Auch die Alt-Herren (Ü32) hat sich in diesem Jahr entschlossen, ein Hallen-
turnier zu organisieren und durchzuführen.  
Am Samstag, dem 30. Januar hatten wir eingeladen, und alle Mannschaften, 
die im Vorfeld zugesagt hatten, sind auch erschienen, welches in der heutigen 
Zeit nicht mehr selbstverständlich ist.  
Das Teilnehmerfeld stellte sich aus folgenden Mannschaften zusammen:  
SV Weetzen, Spvgg Hüpede-Oerie, Borussia Empelde, SV Holtensen,  
SG Bennigsen/Eldagsen und die Erstvertretung des SV Mittelrode.  
Gespielt wurde im Jeder gegen Jeden-Modus.  
Nach engen und fairen Spielen konnte sich letztendlich der Holtenser SV 
ungeschlagen den Turniersieg, vor der SV Weetzen, sichern. Auf den Plätzen 
folgte unsere Mannschaft vor der Borussia aus Empelde, der Spvgg Hüpede-
Oerie und dem SV Mittelrode. 
Im Großen und Ganzen war das Turnier ein voller Erfolg und soll im nächs-
ten Jahr wiederholt werden. 
Auf diesem Wege bedanke ich mich nochmals bei allen Helfern und bei den 
Helferinnen ganz besonders. 
 

 
 

Wir wünschen allen Mannschaften eine erfolgreiche Rückserie! 
 
Olaf Kiesel 
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Alt-Senioren Ü40  
Am 23. Januar richteten wir das 6. Henning Hische Gedächtnisturnier aus, 
zum fünften Mal in der Süllberg-Sporthalle. Wenn gleich im Vorfeld kurz-
fristig zwei Mannschaften absagten, war es uns gelungen, neun Gastmann-
schaften für das Turnier zu gewinnen, sodass wir, wie gewohnt, mit einem 
10er Teilnehmerfeld starteten.  
Turniervorbereitung und Durchführung erfolgten gemeinsam mit der Ü50. 
Und - vorweggesagt - das Turnier war wieder ein Erfolg auf ganzer Linie! 
 

Auch die Familie Hische sah sich 
einige der Spiele an! 
Unten von links: 
Hannelore, Johannes, Kamilla 
und Matthes 
Oben von links: 
Christoph und Sarah 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die “nominierten“ Spieler trainierten zuvor zweimal im Soccer-Park in Wül-
fel, was sich beim Turnier auch auszahlte. Als guter Gastgeber hielten wir 
uns vom Treppchen zurück und unterlagen im Spiel um Platz 3 der Mann-
schaft von Concordia Alvesrode im 9-Meterschießen mit 1:3.  
Turniersieger wurde die Mannschaft von SG Bison Calenberg/Springe, die 
sich im Finale gegen das Team vom FC Rethen mit 4:1 durchsetzte.  
Die Pokalübergabe erfolgte durch Hannelore Hische.  
Auf diesem Weg noch einmal herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft 
der SG Bison Calenberg/Springe.  
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Zum ersten Mal wurden für das Turnier durch den Verband Schiedsrichter 
angesetzt, was im Vorfeld bei uns Organisatoren für Unverständnis sorgte. 
Die Saison über, bei den Ü40-Heimspielen, müssen wir eigene Schiedsrichter 
stellen und jetzt, bei unserem Hallenturnier, dürfen wir das nicht mehr? 
Letztendlich durften wir am Turniertag drei Schiedsrichter begrüßen und 
nach Ende des Turniers auch bezahlen. Da war es nur ein schwacher Trost, 
dass die Herren einen guten Job ablieferten. 
Hallenregie führten Sigrid Schwäbe, deren Enkelsohn Florian sowie Simon 
Luckert. Sie haben einmal mehr für einen reibungslosen Turnierablauf ge-
sorgt. Dafür auf diesem Weg noch einmal recht herzlichen Dank.  
Ein ganz dickes Dankeschön geht an unsere Spielerfrauen. Sie haben auch 
dieses Jahr wieder leckeres Essen zubereitet und für das leibliche Wohl der 
Spieler und Zuschauer gesorgt. Vielen, vielen Dank dafür. 
 
Jetzt freuen wir uns alle auf gute Platzverhältnisse, um mittwochs wieder 
trainieren zu können.  
 
Am 13. Februar traf sich die Ü50 bei “Gerdi“  Wallus, um bei Chili con carne 
- zubereitet von Michael Pass -  und einer Gerstenkaltschale noch einmal die 
Hinserie passieren zu lassen und für die Rückserie und die neue Saison zu 
planen.  
Die Personaldecke ist dünn und man könnte Zuwachs gebrauchen. Bekannt-
lich sind Ü50-Fußballer rar. Sollte es “da draußen“ noch den einen oder an-
deren geben, der seine Fußballschuhe noch nicht an den Nagel hängen will, 
der möge sich bei Dieter Wallus unter Mobil 0172/4512740 melden.  
 
Nach der Besprechung fand ein Krökelturnier statt. 
2 Mann bildeten ein Team. Gespielt wurde jeder 
gegen jeden. Am Ende hatten Dietmar Garbe und 
Hartmut Wollentin die Nase vorn.  
Auch auf diesem Weg noch einmal Glückwunsch 
an die Sieger und vielen Dank an Ulrike und 
“ Gerdi“  Wallus für die Gastfreundschaft! 
 
Burce Schneider 
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Nachtrag zur Abteilungsversammlung am 16.12.2016 
Die Abteilungsleiterin Karin Zierholz und ihre Stellvertreterin Ursel Joppig 
wurden in ihrem Amt bestätigt. 
Vorankündigung 
Am 15. April 2016 beabsichtigt wir ins Neue Theater in die Nachmittagsvor-
stellung zu fahren, mit anschließendem Abendessen. 
 

Karin Zierholz 
 
Sensationeller Start am 03.März in der Peter-Härtling-Schule Bennigsen 
Durch die zahlreichen Artikel in den verschiedenen Zeitungen und das An-
kündigen auf der JHV des FCB hatten wir bereits 48 Voranmeldungen.  
Am Donnerstag, dem 03. März folgten dann 35 Teilnehmer unserem neuen 
Angebot im FC Bennigsen. Einige der Interessenten hatten sich für den ersten 
Abend entschuldigen lassen und andere kamen ganz spontan.  
Nach guter Vorarbeit bezüglich der Formalitäten konnten wir zügig in die 
Praxis einsteigen. Einer traditionellen kurzen Meditation zum “Ankommen“ 
schlossen sich nun die einzelnen “Asanas“ Übungen an.  
Jede Stunde steht unter einem anderen philosophischen Ansatz und Thema. 
Wir waren eine bunt gemischte Gruppe von jüngeren und älteren Teilneh-
mern/innen, sowie Neueinsteiger und Fortgeschrittene und haben mit einer 
Basisstunde begonnen. Jeder bekam klare und exakte Anweisung und Kor-
rekturen. Zum Abschluss entspannten wir 
noch einige Minuten.  
Nach den zufriedenen Gesichtern am Ende 
der Stunde zu urteilen, war es ein toller Ein-
stieg und wir hoffen weiterhin viele Men-
schen für Yoga begeistern zu können.  
„Hast du Lust auf mehr bekommen? Don-
nerstags 18:30 - 20:00 Uhr in der Peter-
Härtling Schule - probiere es einfach mal 
aus! Wir haben mittlerweile auch Matten da, 
sodass fehlendes Material keine Ausrede 
mehr ist.“  
 

Elli Gade - Yogalehrerin (M itte) 
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Zweiter inklusiver Hallenpokal der Handicap K ickers 
Begeisterung für den Fußball unabhängig von körperlicher oder geistiger 
Beeinträchtigung. Das Hallenturnier der Handicap Kickers stand am 6. März 
bereits zum zweiten Mal unter genau diesem Motto.  
 
Im Rahmen der langfristigen Förderung durch die Dr. Ing. Horst und Lisa 
Otto-Stiftung sollte der 2. Otto-Pokal in diesem Jahr die Tradition weiter-
führen und an die Erfolge aus dem vergangenen Jahr anknüpfen.  
Eine Tradition, der es gelingt, gesellschaftliche Barrieren zu überwinden, und 
ein Zeichen zu setzen. Für Spaß am Sport, Fairness und Willkommens-
kultur.  
 
Seit Wochen haben Spieler, Trainer und Organisatoren auf diesen gemeinsa-
men Tag hin gefiebert, an dem die Teilhabe aller wichtiger ist als besondere 
Einzelleistungen, Fairness schwerer wiegt als das penible Einhalten eines 
bestimmten Regelwerks und vor allem der Spaß den Erfolg in den Schatten 
stellt. 
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Besonders stolz ist das Organisationsteam auf das vielfältige Teilnehmerfeld, 
welches zwölf teils bekannte, teils gänzlich neue Teams aus Niedersachsen 
und darüber hinaus umfasste.  
Die weitesten Anreisen hatten unbestritten der Titelverteidiger aus Weckho-
ven (NRW) sowie die Neulinge aus Bremerhaven. Prominentester Gast war 
das inklusive Team des SV Werder Bremen und vervollständigt wurden die 
zwei Gruppen á sechs Mannschaften durch den Lokalmatador FC Bennigsen, 
eine Mädchenmannschaft des TUS Seelze, den TSV Achim, den Buchholzer 
FC, die Sportfreunde Braunschweig, den VfL Edewecht und drei Teams der 
Handicap Kickers. 
 

Neben dem Turniersieger aus Bremerhaven, der den Wandelpokal mit nach 
Hause nehmen durfte, erhielten die Seelzer Juniorinnen eine essbare Aus-
zeichnung: die Fairness-Torte. Darüber hinaus wurde jede Mannschaft mit 
einem Pokal und jeder Spieler mit einer Medaille ausgestattet. 
Rund 300 Aktive auf dem Parkett, Trainer an der Linie und Fans auf den 
Rängen hatten dieses Jahr wieder Freude am regen Treiben in der Süllberg-
Sporthalle in Bennigsen. Das bestätigt die Verantwortlichen darin, mit dem 
Otto-Pokal in die dritte Runde zu gehen. Wir freuen uns aufs nächste Jahr! 
 

Sabrina Rathing 
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„Mit einer solchen Anzeige kann jeder die hervorragende Jugendarbeit des 
FC Bennigsen unterstützen! 
Pro Ausgabe für nur 10,- Euro - abgerechnet wird am Ende des Jahres!! 
Wenn also auch Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an:  
Jens Obluda - Tel.: 0171-715 474 4 oder  
Mail: jobluda@web.de!“  
 

 

Jens Obluda  
Bennigsen 
Spieler der Ü32-Fußballmannschaft 
verheiratet, 3 Kinder 

 

 
 

 
 

 
 

 

Hans-Jürgen Fröhlich 
Bennigsen 
Spieler der Ü50-Fußballmannschaft 
verheiratet 

 
 

Dieter Röttger  
Bennigsen 
Ehrenvorsitzender des FCB 
verheiratet 

 

 
 

 
 

 
 

 

Sven Dembski 
Bennigsen 
Spieler der Ü32-Fußballmannschaft 
verheiratet, 2 Kinder 

 
 

Torsten Schmidt 
Bennigsen 
Juniorentrainer 
 
 

 

 

mailto:jobluda@web.de!
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Torwe Dembski 
Bennigsen 
ledig, 1 Kind 
Sohn spielt in der I. F-Juniorenmannschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


